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Pfarrkirchen. „Gut ernährt von
Anfang an“: Zu diesem Thema
veranstaltet das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten
Landau-Pfarrkirchen am kom-
menden Mittwoch von 15 bis
16.30 Uhr einen Online-Vortrag.
Die Teilnehmer erhalten von Diät-
assistentin Tanja Liebl-Gschwind
Informationen über eine gesunde,
ausgewogene Ernährung für sich
und sein Baby. Zudem wird ein
Ausblick auf die nächsten Ernäh-
rungsphasen gegeben, unter an-
derem auf Beikost und den Über-
gang zur Familienkost. Anmel-
dung unter www.weiterbil-
dung.bayern.de. Weitere Infos bei
Maria Auer unter 3 0 85 61/3004-
2135 oder E-Mail maria.au-
er@aelf-lp.bayern.de. − red

Gut ernährt
von Anfang an

Arnstorf. Beim Thema Steuern
stoßen nicht nur Privatpersonen
an ihre Grenzen sondern oft auch
Vereine. Steuersätze, Abzugsfä-
higkeit, Umsatzsteuerermittlung
und Vorsteuerabzug sowie die Zu-
ordnung in die vier besagten Be-
reiche eines gemeinnützigen Ver-
eins – manche Begriffe sagen dem
einen oder der anderen vielleicht
noch etwas. Aber wenn es darum
geht, als Kassier oder Vorstand,
solch steuerrechtliche Entschei-
dungen in Bezug auf den eigenen
Verein zu treffen, stellt dies die
Vereinsvertreter oft vor eine große
Herausforderung. Doch das muss
nicht sein.

Vereinsexperte Wolfgang Mül-
ler klärt über wesentliche Berei-
che des vereinsrelevanten Um-
satzsteuerrechts auf und hilft,
einen Einblick in die steuerrele-
vanten Themen eines Vereins zu
bekommen. Das kostenfreie Se-
minar der Freiwilligenagentur
pack ma’s (in Trägerschaft der
Hans Lindner Stiftung) findet am
Dienstag, 24. Mai, von 19 bis 20.30
Uhr im Hofwirt in Mariakirchen
statt. Anmeldung im Internet
unter www.pack-mas.bay-
ern/veranstaltungen. − red

Umsatzsteuer
im Verein

Von Christina Schmid

Simbach. Jugendliche von
Feuerwehren aus dem gesamten
Landkreis Rottal-Inn haben sich –
begleitet von ihren Betreuern – im
Sportstadion in Simbach an der
bundeseinheitlich geregelten
Leistungsspangenabnahme der
Deutschen Jugendfeuerwehr be-
teiligt.

Die Teilnehmenden waren im
Alter von 16 bis 20 Jahren. „Die
Altersspanne ist üblicherweise
von 15 bis 18 Jahre, doch bedingt
durch die Corona-Pandemie wur-
de diese erweitert, da in den Vor-
jahren die Leistungsspangenab-
nahme nicht durchgeführt wer-
den konnte“, erklärte Kreisju-
gendfeuerwehrwart Gerhard
Schreiner diese Änderung.

Leistungsspange verlangt Feuerwehrnachwuchs einiges ab
Jugendliche aus dem Landkreis beteiligen sich an Abnahme – Vom Kugelstoßen bis zum Löschangriff

Alles war bestens vorbereitet in
Simbach, und so konnte es auf
dem taufrischen Rasen mit den
sportlichen Einheiten losgehen.
22 Jugendliche traten in drei
Gruppen an. Teamgeist, Schnel-
ligkeit und Geschicklichkeit wa-
ren gefragt, so bereits bei der ers-
ten Disziplin des Staffellaufes
über 1500 Meter. Dann ging es ans
Kugelstoßen. Bei einer speziellen

Schnelligkeitsübung musste von
den Gruppen eine lange Wasser-
förderung mittels C-Druckschläu-
chen erstellt werden, ehe der Auf-
bau eines Löschangriffs zu erledi-
gen war. Schließlich wurden die
Jugendlichen auch nach ihrer per-
sönlichen Haltung und ihrem Auf-
treten im Team beurteilt, sowie
das Erscheinungsbild der jeweili-
gen Gruppe allgemein.

Mit großem Engagement war
die Feuerwehrjugend im Einsatz –
aktiv in den Teams aus Panzing
bei Gangkofen, in zwei Gruppen
aufgeteilt aus Teilnehmerinnen
und Teilnehmern aus Bad Birn-
bach, Schwertling, Brombach und
Triftern. Neben Kreisjugendfeuer-
wehrwart Gerhard Schreiner wa-
ren aus der Vorstandschaft Gott-
fried Burner, Andreas Steiner,

Georg Beyer, Jessica Einkamme-
rer und Madelaine Straßer vor Ort.
Bewerter waren Max Kirschner,
Karl Kaiser, Josef Holzhauser,
Ludwig Maßberger und Helmut
Schaitl. Die Leistungsspangenab-
nahme der Deutschen Jugend-
feuerwehr erfolgte durch den Ab-
nahmeberechtigten Stephan Kä-
ser aus Vilshofen, der zum Schluss
auch die Abzeichen überreichte.

Pfarrkirchen. Bereits Ende Ap-
ril hatte sich der Buchdrucker im
Landkreis bemerkbar gemacht.
Mit dem rasanten Anstieg der
Temperaturen hat jetzt der massi-
ve Schwärmflug des Buchdru-
ckers begonnen. Wie Forstdirek-
tor Gerhard Huber vom Amt für
Ernährung Landwirtschaft und
Forsten Landau-Pfarrkirchen be-
tont, ist die Intensität jedoch deut-
lich höher als erwartet worden
war. Auch erster Befall an liegen-
den oder geschwächten Bäumen
ist zu beobachten. Für den gesam-
ten Landkreis wurde deshalb die
Warnstufe auf gelb hoch gesetzt.

„Alles, was bruttauglich ist oder
als Quelle neuen Befalls dienen
kann, muss jetzt zügig abgefah-
ren, gehackt oder brutuntauglich
verarbeitet werden“, so der Forst-
Experte. Keinesfalls dürfe jetzt mit
der Abfuhr dieses Materials aus
den Beständen gewartet werden.
„Ein extrem großes Gefährdungs-
potenzial stellen die vielen, im-
mer noch neben Waldwegen gela-
gerten Restholzhaufen dar, sie lo-
cken Käfer an und sind Brutstät-
ten des Buchdruckers und Kupfer-
stechers“, heißt es in der
Pressemitteilung. Angrenzende
Fichtenbestände seien dadurch
besonders gefährdet, betont Hu-
ber.

„Wir verweisen auch nochmals
auf die gesetzliche Verpflichtung
der Waldbesitzer, das Material
jetzt schnellstmöglich aus dem
Wald zu schaffen oder unschäd-

Massiver Schwärmflug des Buchdruckers
Intensität stärker als erwartet – Forstamt erhöht Warnstufe auf gelb – Restholzhaufen beseitigen

lich zu häckseln. Abdecken mit
Planen haben sich leider als nicht
geeignet erwiesen.“ Alle Bekämp-
fungs-Maßnahmen, die jetzt zu
Beginn der Bruttätigkeit der Käfer

konsequent umgesetzt werden,
seien hoch wirksam und würden
helfen, den erneuten Anstieg der
Borkenkäferzahlen zu vermeiden.
„Unsere Borkenkäferfachkräfte

beraten gerne und kostenlos. Zu-
dem informieren die Revierförster
der Bayerischen Forstverwaltung
über Fördermöglichkeiten und
Antragstellung“, so Huber. − red

Pfarrkirchen. Eine besondere
Konzertfahrt hat die Senioren-
union Rottal-Inn unternommen.
Ziel war Blaibach bei Bad Kötzing.
Im modernen Konzerthaus be-
grüßte Intendant Thomas E.
Bauer die Gäste aus dem Land-
kreis persönlich und stellte den
monolithischen Bau vor, der 200
Gästen Platz bietet. Seine Granit-
steinoberfläche erinnert an die
Steinhauertradition des Ortes. Die
Senioren erlebten ein Konzert von
Maximilian Hornung mit seinem
Vialoncello, begleitet von 15 inter-
nationalen Spitzenmusikern.
Nach dem Konzert ging es weiter

zum Glasdorf Weinfurtner. Die
nächste Fahrt nach Blaibach ist
am 3. Juli. Weitere Konzertfahren
sind am 26. Juni nach Zell an der
Pram zur Operette „Zwei Herzen
im Dreivierteltakt“ , am 15. Juli auf
Gut Immling bei Bad Endorf zu
„La Traviata“ und am 3. Septem-
ber nach Schloss Grafenegg zu
den Wiener Symphoniker. Außer-
dem geht’s am 23. Juli zu den Pas-
sionsspielen nach Oberammer-
gau und am 27. Juli zu „Jeder-
mann“ in Salzburg. Infos beim
Kreisvorsitzenden Lothar Müller,
3 0 87 24/530 oder mueller-mas-
sing@freenet.de − red

Mahler und Beethoven
Seniorenunion besucht Konzert in Blaibach

Reut. Pünktlich zum schönen
Wetter hat der Bayerische Bauern-
verband im Landkreis die Grillsai-
son „ganz offiziell“ eröffnet – und
zwar bei der „Garnecker Freiheit“,
dem Betrieb der Familie Jetzlsper-
ger in Reut, wo Galloway-Rinder
gehalten werden.

„Wir haben uns bewusst für
einen Direktvermarkter entschei-
den“, sagte BBV-Kreisobmann
Hermann Etzel. Er erinnerte, dass
diese Organisation im Landkreis
heuer 25-jähriges Bestehen feiert.
„Die Direktvermarktung ist auch
bei uns ein wichtiger Bereich der
Landwirtschaft.“

Kreisbäuerin Paula Hochholzer
betonte, dass man nicht nur beim
Einkauf auf dem Bauernhof, son-
dern auch in den örtlichen Metz-
gereien und im Lebensmittelein-
zelhandel immer ein Auge haben
sollte auf die regionale Herkunft
der Produkte: „Es ist sicher nicht
nötig, Fleisch aus Südamerika
nach Bayern einzufliegen, denn
unsere Bäuerinnen und Bauern
können nicht nur mit der Nähe zu
den Verbrauchern, sondern auch

mit höchsten Standards in der
Tierhaltung punkten.“

Landwirt Thomas Jetzlsperger
beschrieb, wie auf der „Garnecker
Freiheit“ Tiere gehalten werden.
Und Ludwig Reil, Sprecher der Di-
rektvermarkter in Rottal-Inn, ap-
pellierte ebenfalls an die Verbrau-
cher, beim Einkauf auf die Her-
kunft von Produkten zu achten,
gerade wenn es um Lebensmittel
geht: „Unsere heimische Land-

Bauern grillen an
Saison offiziell eröffnet – Appell: Auf regionale Produkte achten

wirtschaft bietet Qualität, Trans-
parenz und kurze Wege.“ Dass da-
zu auch noch guter Geschmack
kommt, stellte Reuts Bürgermeis-
ter Alois Alfranseder fest. Er ver-
riet, großer Freund eines schönen
Grillabends zu sein, und ließ sich
wie die anderen Gäste – darunter
Bezirksrätin Mia Goller – mit
Schürze und Grillgabel ausstatten,
um der Aufgabe als Grillmeister
gerecht zu werden. − hl

Pfarrkirchen. Die gestern ange-
kündigte Veranstaltung „Mit dem
Segway von der Hofmark ins
,Himmelreich‘ in Mariakirchen“,
die im Rahmen der Rottaler Spa-
ziergänge am kommenden Sonn-
tag hätte stattfinden sollen, muss
vom Veranstalter leider abgesagt
werden, hat das Landratsamt mit-
geteilt. − red

Segway-Tour
fällt aus

Die Teilnehmer der Leistungsspangenabnahme bei den Jugendfeuerwehren. − Fotos: Schmid Verschiedene Aufgaben hatte der Nachwuchs zu erfüllen.

Kleiner Käfer richtet großenSchaden an: der Buchdrucker − Foto: Vornehm

Restholzhaufen sind Brutstätten für die Borkenkäfer − Foto: HuberVom Borkenkäfer befallener Fichtenbestand. − Foto: Mittermeier

Die Senioren erlebten ein besonderes Konzert mit dem international

besetzte Orchester von Maximilian Hornung (3. von links). − Foto: red

Starkes Team am Grill: (von links) Ludwig Reil (Sprecher der Direktver-

markter), BezirksrätinMiaGoller, Kreisbäuerin Paula Hochholzer, Kreisob-

mann Hermann Etzel, Landwirt Thomas Jetzelsperger und Bürgermeister

Alois Alfranseder. − Foto: hl
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